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Diese Filmsatire, die auf der berühmten 
Groteske von George Tabori basiert, 
liefert eine weitere schwarzhumorige 
Variante zur Aufarbeit-ung eines der 
dunkelsten Kapitel der Geschichte. 
 
Wien, Anfang des 20. Jahrhunderts. Adolf 
Hitler kommt als ambitionierter Künstler in 
die österreichische Hauptstadt, um sich 
an der Wiener Kunstakademie zu bewer-
ben. Da er mittellos ist, bezieht er ein 
Männerwohnheim, wo der jüdische Le-
benskünstler Schlomo sich ihm annimmt 
und ihn wie einen Vater unterstützt. Doch 
Hitler ist zerfressen von Selbsthass und 
einem stetig ansteigenden Antisemitis-
mus. Der ständige Beweis für seine 
Unzulänglichkeiten gibt den Weg für 
ungehinderte Rachegelüste frei, die auch 
vor Schlomo und seinen Gefährten nicht 
Halt machen. 
 
Der Film von Urs Odermatt, der auf der 
berühmten Groteske von George Tabori 
basiert, liefert eine weitere schwarz-
humorige Variante zur Aufarbeitung des 
dunkelsten Kapitels der Geschichte. Das 
Lachen über die exzellente und über-
zogene Darstellung von Tom Schilling als 
größenwahnsinnigem Hitler bleibt dem 
Zuschauer im Halse stecken. Götz 
George als Schlomo ist überragend, die 
sehr dichte Kameraführung und die 
Genauigkeit der Milieudarstellung über-
zeugen. Komplex, sperrig, intelligent. 

 

 

 
 




